
republik Polen ihre wiederholt dargelegte Ansicht, daß die nationale 
Wiedervereinigung Deutschlands Sache des deutschen Volkes selbst ist. 
Die Regierung der Volksrepublik Polen unterstützt die Initiative der 
Deutschen Demokratischen Republik in der Frage eines Friedensver- 
trages mit Deutschland. Auch die Verwirklichung des Vorschlages der 
Deutschen Demokratischen Republik an die Bundesrepublik auf Schaf­
fung einer Konföderation beider deutscher Staaten würde große Be­
deutung für die Sache des Friedens und der Sicherheit in Europa haben.

Beide Seiten geben ihrer Überzeugung Ausdruck, daß in der gegen­
wärtigen Etappe des Kampfes um den Frieden größere Anstrengungen 
zur Lösung der dringenden und herangereiften Probleme, die immer 
noch eine dauerhafte Entspannung und die Einstellung des Wettrüstens 
verhindern, notwendig sind.

Im Interesse aller Völker liegt gegenwärtig hauptsächlich die Beseiti­
gung der Bedrohung durch Kernwaffen, die sofortige Einstellung der 
Versuche mit Kernwaffen, ihr völliges Verbot, die Verminderung der 
konventionellen Waffen und die Liquidierung fremder Militärstütz­
punkte auf dem Gebiet anderer Staaten. Ein Fortschritt in diesen Fra­
gen ist die grundsätzliche Voraussetzung für eine Wende zur Entspan­
nung der internationalen Lage. Für eine solche Wende treten gemein­
sam mit den sozialistischen Kräften immer breitere gesellschaftliche und 
politische Kreise der Völker aller Erdteile ein.

Die sozialistischen Länder führen in diesem Kampf. Sie haben keine 
Anstrengungen gescheut und scheuen sie nicht, um dieses Ziel zu er­
reichen. Dank der Friedenspolitik der UdSSR und der anderen sozia­
listischen Staaten sowie dank der Unterstützung durch alle Friedens­
kräfte der Welt konnte in den letzten Jahren mehrmals die Gefahr eines 
neuen Weltkrieges gebannt werden. Die unermüdlichen Anstrengungen 
des sozialistischen Lagers für Minderung der internationalen Spannun­
gen, für Abrüstung und Verhinderung neuer militärischer Konflikte 
entsprechen den Lebensinteressen aller Völker und finden deshalb immer 
größeres Verständnis und aktive Unterstützung.

Ein Ausdruck der Bereitschaft, durch konkrete Maßnahmen zur inter­
nationalen Entspannung beizutragen, sind die zahlreichen Friedens­
initiativen der UdSSR sowie der Deutschen Demokratischen Republik, 
der Volksrepublik Polen und anderer Länder des sozialistischen Lagers. 
Diese Initiativen umfassen sogar einseitig durchgeführte Abrüstungs­
maßnahmen der Mitgliedstaaten des Warschauer Vertrages. Die Deut-
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